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Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd

SV Buchonia 1912 Flieden IV : SV 1910 Neuhof 
Freitag, 23.02.2024, 19:00 Uhr

Zwei Punkte erobert sich das Team des SV 1910 Neuhof

Dank dem oberen Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV 1910
Neuhof das Spiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. Süd beim SV Buchonia 1912 Flieden IV am
Freitagabend mit 9:7 gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am
Freitag ein kampfbetontes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte das
Doppel Staubach / Happ im 11. Saisonspiel. Wie umfightet der verlegte Mannschaftskampf wirklich
war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 31:32.

Das Spiel lief wie folgt ab: Anlaufschwierigkeiten mussten Storbeck / Goldbach zunächst
überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Das folgende Doppel zwischen
Marscholek / Schuhmann und Staubach / Happ endete hingegen mit einem hart erarbeiteten 3:2-
Erfolg für die Gastspieler. Das war nichts für schwache Nerven. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Staubach / Happ endete. Kaum Chancen ließen
Viel / Arndt im Anschluss beim 11:5, 11:4, 11:6 ihren Gegnern Happ / Schäfer. Nach den ersten
Partien gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei
einem Stand von 2:1 an den Tisch. Unglücklich war Daniel Storbeck wenig später in der Partie
gegen Daniel Betz, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Bei der Vier-Satz-Niederlage gegen Patrick Staubach hatte Bernd
Goldbach nur im ersten Satz eine Chance. Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 2:3 an der Reihe. Die siegbringende Taktik fehlte Günther Marscholek bei seiner Drei-
Satz-Niederlage gegen Julian Happ ab dem ersten Ballwechsel. Mit nur einem Satzverlust ging
Maximilian Viel gegen Detlef Happ durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Eher wenig Gegenwehr bekam Frank Schuhmann beim 3:0 von Heiko Schäfer. Einen
Zähler für das Team verpasste Patrick Arndt bei der umkämpften Niederlage im fünften Satz gegen
Werner Henkel. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 4:5. Es dauerte eine
Weile, bis Daniel Storbeck seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Patrick Staubach quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel,wie zu erwarten dann doch an die Gäste.
Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Bernd Goldbach, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Daniel Betz verlor. 4:9 (Goldbach) bzw. 15:0 (Betz) lautet die bisherige Saison-
Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Beim
Erfolg in vier Sätzen konnte Günther Marscholek nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich
mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Beim 3:0-Sieg gelang es Maximilian Viel den Gastspieler Julian Happ in die Schranken zu weisen
und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Ein Satz reichte nicht, weshalb Frank
Schuhmann die Begegnung gegen Werner Henkel, letztendlich nicht überraschend mit 1:3 verlor.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch
das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 4:5 für Schuhmann und 13:0 für
Henkel seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Beim 3:1-Erfolg von Patrick Arndt gegen Heiko Schäfer
ging nur der erste Satz verloren. 4:3 (Arndt) bzw. 4:5 (Schäfer) lautet die bisherige Saison-Bilanz an
Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel war die
Spannung nun zu greifen. Mit 1:3 verloren wiederum Storbeck / Goldbach ihre Partie gegen
Staubach / Happ. Ein insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage heißt es für den SV Buchonia 1912 Flieden IV nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die SG Rönshausen 1947 am 01.03.2024 erfolgreich zu sein. Die
Mannschaft des SV 1910 Neuhof wird nach nun 11 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten Spiel
gegen den TSV Schmalnau/Rhön 1910/46 II am 02.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 SV Buchonia 1912 Flieden IV

Doppel: Storbeck / Goldbach 1:1, Marscholek / Schuhmann 0:1, Viel / Arndt 1:0 
Einzel: D. Storbeck 0:2, B. Goldbach 0:2, G. Marscholek 1:1, M. Viel 2:0, F. Schuhmann 1:1, P.
Arndt 1:1 

 SV 1910 Neuhof
Doppel: Staubach / Happ 2:0, Betz / Henkel 0:1, Happ / Schäfer 0:1 
Einzel: P. Staubach 2:0, D. Betz 2:0, D. Happ 0:2, J. Happ 1:1, W. Henkel 2:0, H. Schäfer 0:2


